
N n m m e r 4 8 . 26. November 1905. 

Anzeiger. 
«Lrschetnl jeden Sonntag. 

Hqzchq!tung»prei,e billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Peltau und 
Cttngcbung sorgfältig verbreitet, ist daber für ünkslndigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostt l loi. 

Blousen-Seide von 66 Kreuz 
bit st. u m p. 
Met. — letzte 
Neuheiten t — 

so » ( 4 * 1 TfnwUl in» Hau« geliefert. Reiche 
kustvauswahl umgehend. 

Sflflen-Fabjlkt . Henneber^, Zfirlch. 

Überstreichen mit 

Schicht-Seife 
ersetzt 

Zweimaliges 
Überstreichen mit 

gewöhnlicher Seife. 

Schicht-Seife ist die beste und 
im Qebrauch billigste. 

Man achte auf den Namen „Schicht" 

und die Schutzmarke „Hirsch". 

E p l l e p s l 
Wer an Fallsucht, «rümpfen u. and. 
nervösen Zuständen leidet, verlange 
Broschüre darüber, Erhältlich grati» 

und fianko durch die 

Ä c h w a x e n A p o t h e k e 
F r a n k f u r t a . M . 

« o u e l - l . 

eAp t ion I n L u c j a p e ^ " 

Welche Art von u^meudea w e n d e t 
sich mit grösster Aussicht auf Erfolg an die 
Naturheilkrast des Frans Josef-BitUr-
w a a s e t t ? Es tot dies die ungeheure Masse 
der arbeitenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
oder Handarbeiter, die dufch ihre verkehrte, 
ihnen aufgezwungene Lebenswege Über Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen überhaupt zu klagen 
haben. Aber auch die armen Glüklichen, 
welche zu viel nn der Lebenstafel genossen 
und deshalb von Verfettungen bedroht werden, 
flüchten endlich zu dem immer sicherer), 
Darmentleerungen vermehrenden F m n » Joaef-
Bitterwasser zurück. 
Niederlage b. Herrn V. Schulfink, PetUn. 

Eine Quelle der 
Kraft für alle 

die « f h mat t und elend fohlen, 
nervö* und energieioi und , tat 

Sanatogen. 
V « mehr a l l 8000 i n t e n aller 

Länder ( l insend begutachtet. 

Zu haben in Apotheken o. Drogerien 
> ß r o i c h ü r e j r a t i i und franko von 

l * j r r • € k . , l e r l l a S. « . 49. 
Genejalvertreter für Oslemich-Ungarn: 
ß . i n « v . wie» I. Flri ichmarkt 1. 

A b o h r e n d e r Z t t W o r t w a y k e : 
W i l h e l m » T e e von ^ r a u z Wi lhe lm, 
Apotheker und k. I I . ? . Hof l ie fe ran t 
i» Reuickirche», Rjederöl t t t re tch , ist 
durch alle Apotheken z»iu Pre i se vo» 
K . 2 per Paket zu beziehen. A u S 
Vegetabilien zusammengescht, e r f r eu t 
er sich mehr a l s 3 0 J a h r e seiner 
schweißtreibenden. husteusiilleuden, ap-
peti tanregenden Eigenschafte» a l« eiu 
mildeS. zuverlässiges unv billiges 
Mi t t e l . W o nicht erhältlich, b i r t l k r 
Versand. 6 Pakete K. 10. P M o l l i = 
1 5 Pakete K . 2 4 franko jeder 
österreichisch - »»garischeu P o s t -
station. 

i l l 

R h e u m a t i s m u s 
u. Glohtleldenden teile ich gerne unentgeltlich brief-
lich mit, wie ich von meinem qualvollen, hartnäckigen 
Leiden nach kurzer Zeit vollständig geheilt wurde. 

Brigitte Stieb, Hausbesitzerigattin München, 
Linprunstr . 1H. 

Bin ich nicht schön? 

Sei tdem ich F r i g t ' s australische S e i f e ohne S o d a 

„ M a n o l " 
beuiltze. habe ich kein« Eommersprosseu. Leberflkcke. 
Mitesser, M i n i m a l , mein T e i n t ist zar t rosig f re i 
von jedem AuSichlag und jedermann bewunderl mich. 

,.Hlanol"be»tlhe ich auch mit großem E r f o l g 
zur P f l ege der Hände und N ä g e l . 

I c h rale jeder D a m e , sich durch eine» Ber« 
such vo» der vorzügliche» Q u a l i t ä t und iiber* 
raschenden Wi rkung zu überzeuge». 

„ M a n o l " ges. gesch.. ist haben */« Dose 
K 1 . — , >/, Dose K 2 . — in Apothek.u, D r o g e -
rien und Pa r snmer i en . 

Haupt-Depot und Versand: 

Fr. Vitek & Co., Prag 552. 
Dott, wo nicht am Lager, direkter versand ab P rag . 

wirst f ü r die Hautpflege, speziell um 
Sommersprossen zu vertreibe» und 
eine zarte Gesichtsfarbe zu er lange», 
nie eine bessere und wirksamere 
medizinische Se i fe huben , als die 

a l tbewähr te 
L e r g n m n n ' s L i l i e n m i l c h s e i f e 

(Marke: L Bergmann») 
von 

Bergmann & Co., Tetscheu a . /E . 
Vor rä t i g k Stück 8 0 Heller bei : 

F. C Schwab, P e t t a u . 

Gedenket bei Spie len , W e t t e n 
n. Bermächtnisien des Deutschen 

SchnlvereineS und der Si idmark. 



— s — 

P e t t a u , im N o v e m b e r 1 9 0 5 . 

p . T . 
Beehre mich hiemit meinen geehrten 

Runden die höfliche Mitteilung zu machen, 
daß ich bereits in mein neueZZ tzauK, Ungar-
torgaffe (anstoßend an meinen Gasthof „zum 
wetßen kreuz") übersiedelt bin. Indem ich 
für das in der früheren Betriebsstätte durch 
2\ Iahre genossene vertrauen bestens 
danke, bitte ich, mir dasselbe nunmehr 
auch in meinem neuen Hause zu bewahren 
und mich mit Ihren werten Aufträgen zu 
beehren. 

Sie in jeder Beziehung der besten und 
solidesten Bedienung versichernd, zeichnet 

hochachtuugSvollst 

Jakob Matzun 
Ziege l fabr iksbes i^e r , S p e d i t i o n s - G e s c h ä f t , Kohlen«, H o l z -

u n d B a u m a t e r i a l - H a n d l u n g . 

Brockhaus 
Konversations-Lexikon, 

ncNettt Auflage 
i s t b i l l i g z u v e r k a u f e n . A n f r a g e W. Blanke, Pettau. 

Tüchtige Agenten 
werden in allen Orten behuf« Vertriebe« eine* allgemein gesuchten 

Hauner-Art ikel i gegei »ehr beht PrtrvWM geeacht. Zuschriften «an 
Eugen Hinchl , Budapest, Waitiner-Roulevard 69. 

Bntter, Geflügel! 
Frisch geschlachtete Gänse, Enten, Hlhner za 6 kg per 
6 K 60 h; feinste Naturtafelbutter täglich frisch 6 kg 
zu 10 K veraende alles franko gegen Nachnahme. Ver-
sichere beste Zufriedenheit. Guttman Käfer, 8iOtwina, Gtlillfti. 

Geschäftsanzeige. 
Erlaube mir dem hochverehrten Publikum die ergebenste 

Anzeige zu machen, dass ich vom 1. Jänner 1906 an die 
sämtlichen Lokalitäten der Gaetwlrtschaft Petowar in 
Pettau in Pacht genommen habe. Main GaetgeocMft, 
sowie meine Flelechhauerel und vollkommene Selcherei 
werde ich schon vom I. Dezember d. J. an in den genannten 
Lokalen ausüben. Ich mache meine verehrten Abnehmer 
und Gäste darauf aufmerksam, das« ich mich in dieeea 
meinen neuen Geschäftsräumen stet« bemühen werde, 
sowohl in der Fleischhauerei und Selcherei nur das 
Vorzüglichste zu bieten, als auch in der Gastwirtschaft 
allen Wünschen meiner verehrten Gäste gerecht su werden. 

In der Fleichhauerei werde ich nur prima Ochsenfleiseh, 
sowie auch nur prima Katbs- und Schweinefleisch, sowie 
6eeelchtee jeder Art im rohen nnd im gekochten Zustande 
verkaufen. Jeden Mittwoch und jeden Samstag werden 
die beliebten Wiener-Meusttttfttr WUrsteln haben sein. 

In der Gastwirtschaft gedenke ich eine FrühltUck-
Stube au eröffnen, in der bei ermässigten Preisen die 
verschiedenartigsten Frühstücksgerichte verabreicht weiden. 

Billige Paosagierzimmer werden zu jeder Zeit im 
reinen Zustande zu haben sein. 

Es wird stets mein Bestreben sein nur gute, schmack-
hafte kalte und warme Speisen zu jeder Tageeaeit sn 
verabreichen. 

Ausgeschänkt werden nur Naturweine (Eigenbau des 
Herrn Frana.Michalitach in Sauritacb), weiiMS das allgemein 
beliebte Märzenbier der Firma Reinlnghaua. o r 

Für solide Bedienung wird bestens gesorgt werden. 
Um recht aahlreichen Zuspruch bittet 

hochachtungsvoll] 

' Hugo Welssensteln 
Fleischhauerei und Einkehr-Gasthof in Pettau. 

Grosse» Lager 
g u l b t r e n B o r t o n v o n 

Geschäftsbüchern 
In Startern Einbinden 

in de r Buch- und Pap ie rhand lung 

W . B l a n k e , • ' P e t t a u . 

flatea Maate »» 9 a t t « | * r f l schreibt: Nach flulfrgen 
(inet Sarton de» rumlichst bekannten Matteateb iDeliz 
I » » i s c h , Delitzsch) fand ich nach kurzer H"t unter den 
Bvhlen de» Schweinestalle» 

40 Stück tote Ratten. 
Ich kenne kein bessere» Mittel. 

Zu habe» in Karton» k K —'60 und K 1 80 bei Apotheker 
Molitor, Pettau. 

K 
Schuh marke: 

Llnimt. Capslcl mg., 
A n k e r . P a i n E x p e l l e r 
'st f*Mr|MSa*e «ab 
oblrttoU« (i l»i«lbaaa bei f i N t t M M 
•fla.dOgraieia eaetfaant; tun Preise i m 80 b . 
t . 1.40u.ajf.B9rr4tiflin W n 
«Maas birf« Metall belieben W a r i t t t t t 
aeto* «um nur OrighMiPaMn.ta Cchochtttn 
mil ttnfm Schuamurft .Vafe faa , baaa t t h a » 
sicher, bat Drigttaleqcafai* ertzaUe, |a |obpL' 

Dr. l lUStar t " " * 
' t a m c a s ' 

g l i l « » t H | l r a t « R l 0 aea.« 
t > > > ! grrj««b i»»lich. 

Eröndang 

k o a t e t 

S-3 

I 

diu «ooben 8r!an'l«>cNtnk«l-Reain<il.-Taeahea-
Uhr Mark« Petras" mit 
M ttin-lnsm Werk uad SekundeBieijer HKLL 
I.Il'CHTSVD i « Minute geneu rehend mit 
Sjlhr. Oaranti*. [Riiw elegante Unrkett» und 
<>Schinuck-Geg»MHi>d«w«rd grell« baig«te|t.l 

I 

lt«l NichlkMiTcnient Geld retour, dahar RUik« 
nupiifhloM«. Verwnt f«*rii Nachnlhnn 

oder Vi>r*iDwnd'in( d«> IIetr»|»j 
M 3. H O L Z E R 

Pkrti- a. <j*ldwar«i Pabr1ktni«4*rl«f• «a arai 
Ifrakaa. O.i. Dltuleg. 73. <1. Sbulitag. M. 

t.ief«r»nt dur k. k. 8taat«b«eait*a. 
niiifrlerte Prelekaraite rea tlkraa r Geld 

wir»« trttle a f ruke 
JMT* AftnUn werden »eiucht, -W> 
Ähnliche Anpimren eind NaehaliiBuiijen 

j ? 
h 

» o a o o o o o o o o o o o o t 

> 9 1 © l c » | o | o | 0 1 < - > 1 0 

Globin 
m £tn 
beste und feinste 

Schuhputzmittel 
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F e t t e SMnjtlnge I e i » e n - f t a » S t u h l v e r s t o p s u n a l ind schreie» stundenlanq. S u c h t m a n nach der Ursache, so w i , d Man finden, 
d a ß diese K i n d e r meis t ,»« zn viel Kuhmi lch e rha l t?» , welche sich im M a g e n zu g roßen A l u m p e u zusammenba l l t u n d durch S ä r u u g t v o r g ä n g c im 
D a r m e B l ä h u n g e n bewirkt . vo« d e u , n die S i n d « » starf beläst igt u n d z u m Schre ien v e r a n l a ß t w e r d e n . U m diesem ü b e l i t a n d « abztlhNsen, gibt 
m a n der Kuhmilch a m b«st«n e ine« Zusatz von Knseke« K i n d e r m e h l — in Wasse r gekocht; sie ger inn t d a n n im M a g e n de« Kinde« fe inf toef i^r r , 
w i r d de» B e r d a n n n g i s ä s t e n leicht , r zngn ig l i ch gemacht u n d die G ä r u » g « v o r g ä u g t werde» iu so günst iger Weise beeinf lußt , d a ß die B l ä h u n g e n 
a u f h ö r e n , die K i n d e r r u h i g werden u n d der S t u h l g a n g r e g e l m ä ß i g e rso lg t . 

Trocken-Eier-Mehl-Präparat 

Pacific 
Obiges Präparat dient zur Bereitung aller Arten ge-

kochter u. gebackener Mehlspeisen, Sappen, Saucen und 

Gefronenen; eignet.-sich jedoch nicht zum Schneeschlagen 

mnd nach nicht für Eierspeise. 

Bevor ich diesen Artikel aas Lager nahm, habe ich 

-verschiedene Speisen damit bereiten lassen und durch die 

gemachten Versuche die Oberzeugarig gewonnen, das .Pacific" 

•bestens empfehlen zn können. 

Vorrätig in Kartons zu 50 and 25 gr., sowie in 

Pergamentbentel zu 4 gr. bei 

T. Schulflnk, Pettau. 

Geschäfts-Ubersiedlung. 
Hiemit bitte ich meine geehrten Kunden, zur gefälligen 

Kenntnis nehmen zu wollen, dass ieji mein 

Hut-Geschäft 
von der Flor iantgat te aus den * 

Hauptplatz Nr. 6 
(Blanke ' tches Haus) verlegt habe und bitte höflichst, 
mich auch im neuen Lokale mit dein Vertrauen zu beehren, 
-dessen sich die Firma Maysr seit ihrem Bestehen erfreuten und 
versichert zu sein, dass ich alle meine Kräfte daran setzen 
werde,, meine P. T. Kunden zur vollstenn Zufriedenheit zu 
bedienen. Um regen Zuspruch bittend, zeichnet 

hochachtungsvoll 

m. Mayer. 
• i -S -

I Primwrt m. d. h WlSUQ AUieitilDQDg„GRAND PRIX" Wdtauut. St. lowt 1909. 

Man verlange nur 

-Putzextrakt, 
wie nebenstehende Abbildung, 

da viele wertlose Nachahmungen 
ftt « i " • m l ^ i i n r M n ^ i r n i m ^ i n i r n n m i . n g ! 

Ad Z. ra 
U 9967 

Kundmachung. 
Der steierm. LandeS-AuSschuß hat beschlossen, zu Zwecken 

einer gründlichen Ausbildung von Winzern in der amerikanischen 
Rebenkultur und im Betriebe einer Obstbaumschule, sowie 
Anlage von Obstgärten und Behandlung derselben auch im J a h r e 
1 9 0 6 je einen ständigen Winzerkurs und zwar an d e r : 

1. LandeS-Obst- und Weinbauschule in M a r b u r g , 
2. „ Winzerschule in Si lberberg bei Leibnitz, 
3 . „ „ „ Luttenberg. 
4 . „ „ „ Oberradkersburg, 
5 . in der LandeSCentralrebenschule in Unter rann b«i 

P e t t a u zu veranstalten. 
Diese Kurse beginnen mit 1 5 . F e b r u a r und schließe» mit 

1. Dezember 1 9 0 6 ab. 
I n M a r b u r g werden im J a h r e 1 0 9 6 1 4 
in Luttenberg 1 2 
„ Oberradkersburg . . . ' . 16 
„ Leibnitz 2 4 

und in Unter rann 2 0 
Grundbesitzer»- und Winzerssöhne aufgenommen. 

Diese erhalten an den genannten Anstalten frei Wohnung, 
volle Verköstigung und außerdem einest Monats lohn von 8 Kronen. 

Die Ausbildung an diesen Kursen ist in erster Linke eine 
praktische und nur insoweit auch eine theoretische, a l s die» f ü r 
Borarbei ter und selbständige Winzer unbedingt notwendig erscheint. 

Nach Schluß der Kurse wird jedem Teilnehmer ein Zeugnis 
über dessen Verwendbarkeit ausgestellt. 

Behufs Aufnahme in einen dieser Kurse haben die Bewerber 
ihre stempelfreien Gesuche bis spätestens 1. J ä n n e r 1 9 0 6 an 
den LandeS-AuSschuß zu übersenden. 

I n diesem Gesuche ist ausdrücklich zu bemerken, in welche 
der vorerwähnten Winzerschulen der Bewerber einzutreten wünscht 
und sind beizuschließen: 

1. D e r Nachweis über d a s zurückgelegte 16. Lebensjahr, 
2 . D a s Moral i tä tszeugnis , welches vom P f a r r a m t e bescheinigt 

werden muß, 
3. ärztliche Bescheinigung, daß der Bewerber nicht an einer 

ansteckenden Krankheit leidet, 
4 . Entlassungszeugnis aus der Volksschule. 
Beim Eintr i t t? müssen sich die Bewerber verpflichten, vom 

1 5 . Februar bis 1. Dezember 1 9 0 6 ununterbrochen im Kurse 
zu verbleiben uud allen die Ausbildung bezweckenden Anordnungen 
der landschaftlichen Fachorgane Folge zu leisten. 

G r a z , am 3 . November 1 9 0 5 . 
Bom steierm. Laadeö-Ausschusse. 

f ü r vorzüglich zum Sticken 
geeignet, 

f w Jf die besten nnd leistungsfähigsten. 

Türkvpp & C°> Graz. 
Äderalt vertret««. 



Reben -Veredlungen 
mit der Staatsmedaille ausgezeichnet 

• C tadellos verwachsen und bewurzelt -ZWU 
auf Rip. port., Solonis, Montlkola u. s. w. 

Burgunder, Gutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer,. 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- nnd zweijährige Veredlungen. 
Riehard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 

i m * " » » 

M 
k • r ' i S 

i^r \H>* 

Millionär 
kann m»n a l le rd ings nicht g h i i h im ers ten 
J a h r e werden , doch bedeu tendes Vermögen ist 
d u r c h ein gesundes Urantwein-GeachÄft zu er-
werben . Ein tüchtiger e rp rob te r F a c h m a n n richtet 
nach b e w i h r t e r und ra t ionel ler Methode diese 
Erzeugung, aowie a u c h j e n e für a lkohol f re ie 
Er f r i schungsge t i änke an Ort und Stel le sofor t 
ein. Fü r den bes ten Erfolg de r Manipulat ion, 
sowie auch fü r die behörd l iche Bewill igung wird 
garan t ie r t . I n f i r n a t l e a kos t en f re i . Ref lektanten 
b e l i e l » i zu schreiben unter Adresse : ,, Oeaandaa 
Uete r eehae« 10.000" a n M . O a k M He ob f. Annonc • 

Absolu t geruchlos, ohne jede schildlich« Einwirkung auf Karbe 
des Holzes ode r Linoleums, ist Pa rke t -Rose die wir tschaf t l ichs te 
aller l l ohne rma i sen , denn um vollen Erfolg zu erzielen, muss 
dieselbe sehr d ü n n und s p a r s a m aufget ragen w e r d e n ! Nach 
dem nassen Aufwischen genügt ein leichtes Nachre iben mit 
weichen Lappen und d e r a l te Hochglanz ist wieder herges te l l t ! 

Preis perKo. Dose K 2.50 per'/, Ko. Dose K135. 
Alleinige Fabrikanten 

Finster & Meisner, Lackfabiik, München. 
Verkaufss te l len : K « l « l r , J o s t f i i K Sorko, P e t f a u . 

Vollste Äbeneugung» 
daß ApolHeker 

Ihlerry'» Balsam und Centifoliensalbe 
bei allfn inneren Leiden. Inf luenza . ffotorrben, prSmpfrn und 
Entzündungen jeder «rt.Schwticheznständen.BkrdauungSstörungen. 
Wunden, «Mjefleit und Leibschüden »c. unerreicht Wirksame 
Mit te l sind, verschafft I h n e n do» bei Bestellung von Balsam 
oder aus Wunsch separat kostenlos ju^cs^ndete Büchlein mit 
lausenden Vriainal-Dankschreiben als häuslicher Sialgkber 
1 2 steine oder 0 Doppelflaschr» Balsam K 5 , 6 0 Nt in t oder 

3 0 Doppelstaschea K 15. 
2 Tiegel Ceittifoliensalbe K 3 C 0 franko samt Kisten — Bitte 
III adressieren a n : Apotheker A I h i e r r y in Pregrada l-ei 
Nehitsch. Fälscher und Wi^deroerkduser von Falsifikaten werden 

gerichtlich versolgt. 

IWlf r . Schutzawrke 
Appetit e r regender and 

wohlschmeckender 

lAamUell rielfach emptohten! 
Eitatlldklas'BKhU^rca OescklHta 

Pi*ktsMllllit«la i l |« m 
Ut«r ä K t - 8 0 bsako. *ltM 

£lkff*fa»rHt»*JI.*6. M n j 
ügraa . i < ^ « u tsej. 

Vertreter iUr Marburg und Umgebung 
H a n s D e m o s c h e k , M a r b u r g . 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
Gesackt Personen beiderlei Geschlechte« » » » S t r i cken 
auf u n s e r e r Maschine. E in fache nnd schnel le Arbei t 
das Ranze J a h r h indurch xa Hanse, k e i n e Vorkennt -
niese n e t i g . E n t f e r a a n g t u t n i ek l i t a r Sache and 

w i r v e r k a u f e n die Arbe i t . 

ü l » » a r v e l m . 5 t t l c » m « » c d l A t « « « « H » c h » N 

Thos. H. Whittick <& Co., Prag, Peterspiat« 7, i-m, 

6 wölbe samt Aodnung. 
(letztere bestehend aus 1 Zimmer, Itüohs un6 3pv!se. 
kamracr), ist sogleich zn vermieten. Anfrage bei 

Matthias Ornig, Pettau, Herrengasse 10. 

Herausgeber und verantwortlich' 29. Blanke. Druck: W. Blanke. P e t t a u . 


